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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Wir laden Sie hiermit zur Gemeindeversammlung ein am Mittwoch, 27. November 2024, um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal Mattli. 
 
Musikalische Eröffnung durch die Musikschule Sachseln 
 
 
Traktanden: 
 
1. Genehmigung des Budgets für das Jahr 2025 
  
2. Kredit und Vollmacht zu Lasten der Investitionsrechnung im Betrag von CHF 

2'610'000.00 für die Einführung des Trennsystems im südwestlichen Bereich des 
Dorfzentrums mit Bau einer Meteorwasserleitung von Steinen via Steinenstrasse, 
Edisriederstrasse, Brünigstrasse bis in den Sarnersee 

 

 
3. Orientierungen und Fragerecht 
 
4. Ehrung von erfolgreichen Personen 
 
    
 
Die Beschlussesanträge und die dazugehörigen Unterlagen liegen bis zur Gemeindever-
sammlung bei der Gemeindekanzlei (Planauflagezimmer) zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
Die Anträge des Gemeinderates sowie eine verkürzte Form des Budgets werden als Beilage 
zum Informationsblatt "iisers Sachslä" allen Haushaltungen zugestellt. Die Unterlagen können 
auch auf der Homepage www.sachseln.ch eingesehen werden. 
 
Detaileinsichten in die Buchhaltung der Einwohnergemeinde können, soweit der Datenschutz 
und die Geheimhaltungspflicht nicht verletzt werden, bis zur Gemeindeversammlung während 
den ordentlichen Schalteröffnungszeiten auf der Finanzverwaltung vorgenommen werden. 
 
Änderungsanträge sind für jedes Traktandum gesondert, spätestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich und kurz begründet bei der Gemeindekanzlei einzureichen (Art. 18 Ab-
stimmungsgesetz). 
 
Jede Stimmbürgerin und jeder Stimmbürger ist berechtigt, dem Einwohnergemeinderat zu 
Handen der Gemeindeversammlung Fragen von allgemeinem Interesse in Bezug auf Gemein-
deangelegenheiten zu stellen. Solche Fragen müssen spätestens eine Woche vor der Ge-
meindeversammlung schriftlich bei der Gemeindekanzlei eingereicht werden. 
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Im Anschluss an die Gemeindeversammlung ist die Bevölkerung zu einem Volksapéro einge-
laden. 
 
 
 EINWOHNERGEMEINDERAT SACHSELN 
 Der Gemeindepräsident: 
 Knut Hackbarth  
 Der Gemeindeschreiber: 
 Toni Meyer 
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Traktandum 1 
 
Genehmigung des Budgets für das Jahr 2025 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Einwohnergemeinderat unterbreitet das Budget 2025 wie folgt: 
 
Erfolgsrechnung (funktional) Aufwand  Ertrag 
Allgemeine Verwaltung 2'442'280.00  264'850.00 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 538'420.00  193'000.00 
Bildung 11'306'059.00  1'770'298.00 
Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 1'025'155.00  33'050.00 
Gesundheit 1'932'815.00   
Soziale Sicherheit 2'165'200.00  3'300.00 
Verkehr 1'777'575.00  661'500.00 
Umweltschutz und Raumordnung 1'730'100.00  1'051'000.00 
Volkswirtschaft 218'900.00  20'000.00 
Finanzen und Steuern 813'500.00  19'170'350.00 
Total 23'950'004.00  23'167'348.00 
    

Aufwandüberschuss   782'656.00 
    

Abschreibungen   1'758'200.00 
Cashflow   975'544.00 
 
Investitionsrechnung Ausgaben  Einnahmen 

Bildung 20'000.00  0.00 
Kultur, Sport, Freizeit 25'000.00  0.00 
Verkehr 923'000.00  0.00 
Umweltschutz und Raumordnung 1'376'000.00  0.00 
Total 2'344'000.00  0.00 

 
Zunahme der Nettoinvestitionen   2'344'000.00 
 
Wir verweisen auf die separaten Erläuterungen zum Budget, welche zusammen mit den Anträ-
gen allen Haushaltungen zugestellt worden sind sowie auf die Finanzdaten auf der Homepage. 
Der Einwohnergemeinderat empfiehlt die Zustimmung zum Budget 2025.  
 
Beschlussesantrag: 
 
Der Gemeindeversammlung wird besantragt zu beschliessen: 
 
1. Das Budget 2025 wird genehmigt. 

 
2. Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt.  

Traktandum 2 
 
Kredit und Vollmacht zu Lasten der Investitionsrechnung im Betrag von CHF 2'610'000.00 
für die Einführung des Trennsystems im südwestlichen Bereich des Dorfzentrums mit 
Bau einer Meteorwasserleitung von Steinen via Steinenstrasse, Edisriederstrasse, 
Brünigstrasse bis in den Sarnersee 
 
 
Sachverhalt: 
 
Ausgangslage 
Auf der Steinenstrasse im Abschnitt Kreisel Kreuz bis Abzweigung Flüelistrasse plant der Kan-
ton Obwalden im Jahr 2025 eine Belagssanierung. Ausserdem haben Abklärungen ergeben, 
dass im Bereich der Steinen- und Edisriederstrasse weitere Eigentümer von Werkleitungen 
Bedürfnisse für einen Ersatz bzw. Ausbau haben (EWO, Wasserversorgung, Wärmeverbund 
Sachseln AG etc.). In diesem Zusammenhang bietet sich die Gelegenheit an, in diesen Berei-
chen das Trennsystem für die Abwasseranlagen einzuführen. 
 
Ist-Zustand 
Im Bereich der Steinenstrasse erfolgt die heutige Entwässerung im Mischsystem. Die angren-
zenden Liegenschaften und die Strassenentwässerung der Steinenstrasse werden über eine 
bestehende Mischabwasserleitung entwässert.  
 
Im Bereich des ehemaligen Dorfbachs wurde im Zusammenhang mit der Neugestaltung des 
Dorfzentrums eine Regenwasserleitung von der Flüelistrasse bis zum Sarnersee erstellt. 
Diese Regenwasserleitung dient in erster Linie der Strassen- und Platzentwässerung. Das 
Einzugsgebiet erstreckt sich bis oberhalb der Flüelistrasse. Aus diesem Gebiet werden der 
Regenwasserleitung auch Sickerwasser und Verwurf von Quellwasser zugeleitet. Detaillierte 
Berechnungen haben ergeben, dass diese Leitung zu einem grossen Teil bereits ausgelastet 
ist. Eine Einleitung von zusätzlichem Regenwasser von der Steinenstrasse oder der Edisrie-
derstrasse ist somit nicht möglich und würde das System überlasten. 
 
Projektbeschreibung 
Die neue Ableitung des Regenabwassers der Steinenstrasse wird via Dominiweg, Edisrieder-
strasse, Türliweg, Brünigstrasse, Chellersmatt dem Sarnersee zugeführt. Eine Koordination 
mit anderen Werkleitungseigentümern ist dabei unumgänglich. Im Zusammenhang mit dieser 
Regenabwasserleitung besteht die Möglichkeit, die Brünigstrasse und die Edisriederstrasse 
(Abschnitt Kreisel Kreuz bis Thomasenmattli) über die neu erstellte Regenabwasserleitung zu 
entwässern und dort somit ebenfalls das Trennsystem umzusetzen.  
 
Die Ableitung des anfallenden Schmutzabwassers erfolgt heute über die bestehende Mischab-
wasserleitung. Nach der Umsetzung des Trennsystems wird die bestehende Mischwasserlei-
tung neu als Schmutzabwasserleitung verwendet.  
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Im Bereich der Edisriederstrasse planen sowohl die Wärmeverbund Sachseln AG als auch 
das EWO und die Wasserversorgung Sachseln die Verlegung bzw. Sanierung ihrer Leitungen. 
In der Brünigstrasse fordert der Kanton Obwalden ebenso die Einführung des Trennsystems. 
Mit diesen Vorhaben werden Synergien bei den Baumeisterarbeiten genutzt. 
 
Kosten 
Die Kosten wurden durch das Ingenieurbüro CES Bauingenieur AG Waser + Roos, Sarnen 
ermittelt. Die Kosten belaufen sich insgesamt auf rund CHF 2.61 Mio. (inkl. MwSt.). Davon 
wird der Kanton rund CHF 0.31 Mio. übernehmen (inkl. MwSt.). Somit verbleiben der 
Einwohnergemeinde Sachseln Restkosten von rund CHF 2.30 Mio. (CHF 0.40 Mio. für 
Strassenentwässerung und CHF 1.90 Mio. für Abwasserentsorgung). 
 
Kantonsbeitrag Strassenentwässerung     CHF 0.31 Mio. 
Gemeindebeitrag Strassenentwässerung (Steuergelder)   CHF 0.40 Mio. 
Gemeindebeitrag Abwasser (Gebührenfinanziert)    CHF 1.90 Mio. 
 
Terminprogramm 
Es ist folgender Realisierungszeitplan vorgesehen: 
 
Abstimmung Baukredit 27. November 2024 
Baubewilligungs-/Strassenplanverfahren Winter/Frühling 2025 
Submissionsverfahren Winter/Frühling 2025 
Bauarbeiten Steinenstrasse, 
Edisriederstrasse, Dominiweg Sommer/Herbst 2025 
Bauarbeiten 
Edisriederstrasse bis Brünigstrasse  2026 
Bauarbeiten 
Brünigstrasse bis Sarnersee 2027 
 
Schlussbemerkungen: 
 
Der Einwohnergemeinderat ist überzeugt, dass die Einführung des Trennsystems in den be-
schriebenen Bereichen im Zusammenhang mit anderen geplanten Bauarbeiten Sinn macht. 
Dadurch wird das Schmutzabwassersystem entlastet und die Vorgaben des Gewässerschutz-
gesetzes werden umgesetzt. 
 
Beschlussesantrag: 
 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt zu beschliessen: 
 
1. Für die Einführung des Trennsystems im südwestlichen Bereich des Dorfzentrums 

mit Bau einer Meteorwasserleitung von Steinen via Steinenstrasse, Edisrieder-
strasse, Brünigstrasse bis in den Sarnersee wird ein Kredit zu Lasten der Investiti-
onsrechnung im Betrag von CHF 2'610'000.00 zuzüglich allfälliger Teuerung ge-
sprochen.  

 
2. Der Einwohnergemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt.  
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Traktandum 3 
 
Orientierungen und Fragerecht 
 
 
 
 
 
 
 
Traktandum 4 
 
Ehrung von erfolgreichen Personen 
 
 
 
 

EINWOHNERGEMEINDE SACHSELN 
 

Erläuterungen zum Budget 2025 
 
 

Geschätzte Sachslerinnen und Sachsler 
 
Der Budgetprozess für das Jahr 2025 gestaltete sich deutlich anspruchsvoller als in den Vor-
jahren. Bereits 2024 müssen wir bei den juristischen Personen sowie bei den Grundstückge-
winn- und Handänderungssteuern sinkende Einnahmen erwarten. Die aktuellen Steuerprog-
nosen des Kantons für 2025 fallen noch ungünstiger aus. Deshalb sahen wir uns gezwun-
gen, nicht dringliche Projekte in verschiedenen Bereichen zu verschieben oder ganz zu sis-
tieren. Nach intensiven Diskussionen über die notwendigen Einsparungen verabschiedete 
der Einwohnergemeinderat am 09. September 2024 das Budget 2025. 

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2025 anschliessend geprüft und den Fi-
nanzplan für die Periode 01.01.2026 bis 31.12.2030 sowie die Beibehaltung des Steuerfus-
ses für das Jahr 2025 von 4.45 Einheiten zur Kenntnis genommen.  

Die Einhaltung der Vorgaben des kantonalen Finanzhaushaltsgesetzes (FHG) war nur durch 
die bereits genannten Einsparungen und die Annahme einer moderaten Erholung der Steu-
ereinnahmen bei den juristischen Personen in den kommenden Jahren möglich. Der für die 
Schuldenbegrenzung massgebende Selbstfinanzierungsgrad, der über einen Zeitraum von 
zehn Jahren mindestens 100 % betragen muss, wird anhand der letzten fünf Rechnungsab-
schlüsse, zwei Budgets und drei Finanzplanjahre berechnet. Dank der Verschiebung zweier 
Investitionsprojekte konnte dieser Wert knapp erreicht werden. 

Das Budget 2025 weist einen Gesamtaufwand von CHF 23'950'004.00 (Budget 2024: 
CHF 23'849'532.00) aus. Demgegenüber steht ein Gesamtertrag von CHF  23'167'348.00 
(Budget 2024: CHF  23'618'430.00). Daraus resultiert ein Aufwandüberschuss von 
CHF 782'656.00 (Budget 2024: CHF 231'102.00). Das Budget 2025 schliesst somit um 
CHF 551'554.00 schlechter ab als im Jahr 2024. 

Als Einwohnergemeinde tragen wir eine Vielzahl von gebundenen Ausgaben eigenständig. 
Gebundene Ausgaben sind Ausgaben, über welche die Gemeinde wenig bis gar keinen Ent-
scheidungsspielraum hat (z.B. Heim- und Spitexkosten, Sozialhilfe, Forstunterhalt, Löhne 
und Sozialleistungen der Lehrpersonen). Sie entstehen hauptsächlich durch gesetzliche Ver-
pflichtungen. 

Diese gebundenen Ausgaben werden voraussichtlich weiter steigen, da auch der Bund und 
der Kanton vor grossen finanziellen Herausforderungen stehen. Wir gehen davon aus, dass 
sich unsere Einnahmen nicht im gleichen Ausmass positiv entwickeln werden. 

Um auch in Zukunft grössere Investitionen vornehmen zu können, müssen wir Wege finden, 
unsere Einnahmen zu stabilisieren und zu steigern. Der Einwohnergemeinderat arbeitet aktiv 
daran, entsprechende Lösungen zu erarbeiten. 
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Gebundene Ausgaben sind Ausgaben, über welche die Gemeinde wenig bis gar keinen Ent-
scheidungsspielraum hat (z.B. Heim- und Spitexkosten, Sozialhilfe, Forstunterhalt, Löhne 
und Sozialleistungen der Lehrpersonen). Sie entstehen hauptsächlich durch gesetzliche Ver-
pflichtungen. 

Diese gebundenen Ausgaben werden voraussichtlich weiter steigen, da auch der Bund und 
der Kanton vor grossen finanziellen Herausforderungen stehen. Wir gehen davon aus, dass 
sich unsere Einnahmen nicht im gleichen Ausmass positiv entwickeln werden. 

Um auch in Zukunft grössere Investitionen vornehmen zu können, müssen wir Wege finden, 
unsere Einnahmen zu stabilisieren und zu steigern. Der Einwohnergemeinderat arbeitet aktiv 
daran, entsprechende Lösungen zu erarbeiten. 
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Das Obwaldner Finanzhaushaltsgesetz schreibt in Art. 34a Abs. 2 den Gemeinden eine Schul-
denbegrenzung vor. Der erwähnte Artikel lautet wie folgt: 
 
«Das von der Gemeindeversammlung genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit der Er-
folgsrechnung von zehn Prozent der budgetierten Einkommens- und Vermögenssteuer der 
natürlichen Personen sowie Gewinn- und Kapitalsteuer der juristischen Personen aufweisen». 
 
Art. 34a Abs. 4 Bst. a FHG sagt zudem aus: «Vorbehalten bleiben Abweichungen auf Grund 
grösserer ausserordentlicher Ereignisse»  
 
Auf Grund der vorher erwähnten Artikel des Obwaldner Finanzhaushaltsgesetzes ergibt sich 
für das Budget 2025 folgende Berechnungsgrundlage: 
 
Einkommenssteuern natürlicher Personen CHF 13'805'000.00 
Vermögenssteuern natürlicher Personen CHF 1'680'000.00 
Nachsteuern natürlicher Personen CHF 10'000.00 
Quellensteuern natürlicher Personen  CHF 390'000.00 
Kapitalabfindungen CHF 650'000.00 
Gewinnsteuern juristischer Personen CHF 800'000.00 
Kapitalsteuern juristischer Personen CHF 85'000.00 
Total relevanter Steuerbetrag CHF 17'420'000.00 
 
Davon 10 % CHF 1'742'000.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand gemäss Art. 34a Abs. 4 FHG 
Abschreibung Dorfgestaltung (Folgemassnahme Unwetter 1997) 

 
CHF 

 
77'300.00 

 
Möglicher Aufwandüberschuss CHF 1'819'300.00 
 
Budgetierter Aufwandüberschuss CHF 782'656.00 
 
Das Finanzhaushaltsgesetz verlangt ferner in Art. 34a Abs. 3, dass der Selbstfinanzierungs-
grad der Investitionsrechnung über die Zeitdauer von zehn Jahren mindestens 100 % betragen 
muss. 
 
Die folgende Tabelle zeigt auf, wie der Selbstfinanzierungsgrad in % berechnet wurde bzw. 
sich entwickeln wird: 
 

Jahresrechnungen Budgets Finanzplan 
2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Ø* 

274.40 550.38 181.79 98.51 6.17 -51.75 7.81 24.41 146.78 363.70 100.54 
 
* Der Durchschnitt wurde mit effektiven Zahlen berechnet. Die Berechnungsgrundlagen finden Sie im detaillierten 

Budget 2025 (siehe letzter Abschnitt). 
 
Auf Grund der oben erwähnten Berechnungen wird festgehalten, dass die im Obwaldner  
Finanzhaushaltsgesetz verlangten Vorgaben betreffend Schuldenbegrenzung und Selbstfi-
nanzierungsgrad eingehalten werden. 
 
Die Steuereinnahmen wurden unter Berücksichtigung der Beurteilungen des Kantons budge-
tiert. Den veränderten wirtschaftlichen Aussichten wurde dabei Rechnung getragen. 
 
Nachfolgend ist das Budget in einer gekürzten Form dargestellt. Das Budget 2025 ist wie oben 
erwähnt durch die Rechnungsprüfungskommission einer Begutachtung unterzogen worden. 

Es wurden keine Einwände vorgebracht. Den Bericht der Rechnungsprüfungskommission fin-
den Sie im Anhang auf Seite 37. 
 
Das detaillierte Budget 2025 können Sie bei der Finanzverwaltung Sachseln beziehen (Tele-
fon: 041 666 55 21 / Email: finanzverwaltung@sachseln.ow.ch). Auf unserer Homepage 
www.sachseln.ch steht die detaillierte Version zusätzlich als Download (PDF) zur Verfügung. 
 
 
Einwohnergemeinderat Sachseln 
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Das Obwaldner Finanzhaushaltsgesetz schreibt in Art. 34a Abs. 2 den Gemeinden eine Schul-
denbegrenzung vor. Der erwähnte Artikel lautet wie folgt: 
 
«Das von der Gemeindeversammlung genehmigte Budget darf höchstens ein Defizit der Er-
folgsrechnung von zehn Prozent der budgetierten Einkommens- und Vermögenssteuer der 
natürlichen Personen sowie Gewinn- und Kapitalsteuer der juristischen Personen aufweisen». 
 
Art. 34a Abs. 4 Bst. a FHG sagt zudem aus: «Vorbehalten bleiben Abweichungen auf Grund 
grösserer ausserordentlicher Ereignisse»  
 
Auf Grund der vorher erwähnten Artikel des Obwaldner Finanzhaushaltsgesetzes ergibt sich 
für das Budget 2025 folgende Berechnungsgrundlage: 
 
Einkommenssteuern natürlicher Personen CHF 13'805'000.00 
Vermögenssteuern natürlicher Personen CHF 1'680'000.00 
Nachsteuern natürlicher Personen CHF 10'000.00 
Quellensteuern natürlicher Personen  CHF 390'000.00 
Kapitalabfindungen CHF 650'000.00 
Gewinnsteuern juristischer Personen CHF 800'000.00 
Kapitalsteuern juristischer Personen CHF 85'000.00 
Total relevanter Steuerbetrag CHF 17'420'000.00 
 
Davon 10 % CHF 1'742'000.00 
 
Ausserordentlicher Aufwand gemäss Art. 34a Abs. 4 FHG 
Abschreibung Dorfgestaltung (Folgemassnahme Unwetter 1997) 

 
CHF 

 
77'300.00 

 
Möglicher Aufwandüberschuss CHF 1'819'300.00 
 
Budgetierter Aufwandüberschuss CHF 782'656.00 
 
Das Finanzhaushaltsgesetz verlangt ferner in Art. 34a Abs. 3, dass der Selbstfinanzierungs-
grad der Investitionsrechnung über die Zeitdauer von zehn Jahren mindestens 100 % betragen 
muss. 
 
Die folgende Tabelle zeigt auf, wie der Selbstfinanzierungsgrad in % berechnet wurde bzw. 
sich entwickeln wird: 
 

Jahresrechnungen Budgets Finanzplan 
2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 Ø* 

274.40 550.38 181.79 98.51 6.17 -51.75 7.81 24.41 146.78 363.70 100.54 
 
* Der Durchschnitt wurde mit effektiven Zahlen berechnet. Die Berechnungsgrundlagen finden Sie im detaillierten 

Budget 2025 (siehe letzter Abschnitt). 
 
Auf Grund der oben erwähnten Berechnungen wird festgehalten, dass die im Obwaldner  
Finanzhaushaltsgesetz verlangten Vorgaben betreffend Schuldenbegrenzung und Selbstfi-
nanzierungsgrad eingehalten werden. 
 
Die Steuereinnahmen wurden unter Berücksichtigung der Beurteilungen des Kantons budge-
tiert. Den veränderten wirtschaftlichen Aussichten wurde dabei Rechnung getragen. 
 
Nachfolgend ist das Budget in einer gekürzten Form dargestellt. Das Budget 2025 ist wie oben 
erwähnt durch die Rechnungsprüfungskommission einer Begutachtung unterzogen worden. 

Es wurden keine Einwände vorgebracht. Den Bericht der Rechnungsprüfungskommission fin-
den Sie im Anhang auf Seite 37. 
 
Das detaillierte Budget 2025 können Sie bei der Finanzverwaltung Sachseln beziehen (Tele-
fon: 041 666 55 21 / Email: finanzverwaltung@sachseln.ow.ch). Auf unserer Homepage 
www.sachseln.ch steht die detaillierte Version zusätzlich als Download (PDF) zur Verfügung. 
 
 
Einwohnergemeinderat Sachseln 
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Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 

Wir laden Sie ein zur Budgetversammlung der Kirchgemeinde und zum Pfarreiabend vom 
Freitag, 15. November 2024 um 19.30 Uhr im Pfarreiheim Sachseln. 
 

 

Traktanden: 
1. Zustimmung und Vollmacht zur Ausrichtung des wiederkehrenden jährlichen Beitrags an 

das Museum Bruder Klaus von CHF 40'000.00 für die Jahre 2025 bis 2029 aus den je-

weils laufenden Rechnungen 

2. Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2025 

3. Orientierungen und Fragerecht 
 

 
Der detaillierte Voranschlag 2025 liegt im Gemeindehaus (Planauflagezimmer) zur öffentlichen 

Einsichtnahme und zum Bezuge auf. Er ist auch auf der Webseite der Pfarrei unter 

http://www.pfarrei-sachseln.ch zu finden. 
 

Änderungsanträge sind spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich und kurz be-

gründet bei der Kirchenverwaltung einzureichen. 

 

Im Anschluss an die offiziellen Traktanden präsentiert die Kirchgemeinde ein kurzweiliges 

Rahmenprogramm. 

 

 

Sachseln, 24. September 2024 

 

KIRCHGEMEINDERAT SACHSELN 
Die Präsidentin: 
Sabine Moser-Fleischli 

 

Der Ratsschreiber: 
Donato Fisch 
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Traktandum 1: 
Zustimmung und Vollmacht zur Ausrichtung des wiederkehrenden jährlichen Beitrags an das 
Museum Bruder Klaus von CHF 40'000.00 für die Jahre 2025 bis 2029 aus den jeweils laufen-
den Rechnungen. 
 

Das Museum Bruder Klaus in Sachseln besteht seit 48 Jahren. Es hat eine grosse Strahlkraft über 

den Kanton hinaus und zieht durch die zeitgemässen Sonderausstellungen immer wieder neue Leu-

te an. Die Kirchgemeinde Sachseln trägt – wie auch die Einwohnergemeinde Sachseln und der Kan-

ton Obwalden – eine besondere Mitverantwortung. Sie hat in den letzten fünf Jahren das Museum 

mit einem jährlichen Beitrag von CHF 40'000.00 unterstützt. 

Jährlich wiederkehrende Ausgaben über CHF 10'000.00 liegen ausserhalb der Ausgabenkompetenz 

des Kirchgemeinderats. Daher verlangt das Geschäft die Zustimmung der Stimmberechtigten. 
 

Antrag 
 

Der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2024 wird beantragt zu beschliessen: 

1. Die Kirchgemeinde richtet weiterhin einen jährlichen Beitrag an das Museum Bruder Klaus von 

CHF 40'000.00 für die Jahre 2025 bis 2029 aus. 

2. Der Kirchgemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 

 
 

Traktandum 2: Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2025 
 

Gemäss Artikel 6 der Gemeindeordnung ist der jährliche Voranschlag der römisch-katholischen 

Kirchgemeinde Sachseln durch die Kirchgemeindeversammlung zu genehmigen. 
 

Für das Jahr 2025 weist der Voranschlag einen Aufwand (ohne Abschreibungen) von 

CHF 1'766'650 und einen Ertrag von CHF 1'651'950 auf. Der Cashflow beträgt CHF -114’700. 

Mit den ordentlichen Abschreibungen von CHF 23'100 ergibt sich ein Aufwandüberschuss von 

Fr. 137’800. 

 

Nach Hauptgruppen zusammengefasst präsentiert sich der Voranschlag 2025 wie folgt: 
 

 
Erfolgsrechnung 

Voranschlag 2025 Voranschlag 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Total 

Ertragsüberschuss 
Aufwandüberschuss 
 

Seelsorge 

Gebäudekosten 

Beiträge 

 

1'789'750.00 

 
 
 

1'101'000.00 

181'400.00 

176'000.00 

 

1'651'950.00 

 
-137'800.00 

 

129'000.00 

45'050.00 

6'800.00 

 

1'866'050.00 

 
 
 

1'204'000.00 

196'800.00 

198'000.00 

 

1'806'620.00 

 
-59'430.00 

 

135'650.00 

44'170.00 

7'800.00 

 

1'665'445.57 

84'106.76 
 
 

1'052'367.58 

134'769.75 

197'127.00 

 

1'749'552.33 

 

 

 

118'225.25 

48'506.90 

12'787.05 

 
Erfolgsrechnung 

Voranschlag 2025 Voranschlag 2024 Rechnung 2023 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 
 

Verwaltung 

Finanzwesen 

 

279'300.00 

52'050.00 

 

17'300.00 

1'453'800.00 

 

237'500.00 

29'750.00 

 

16'000.00 

1'603'000.00 

 

255'341.69 

25'839.55 

 

18'234.75 

1'551'798.38 

 
 
 

Investitionsrechnung 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Ausgaben 
 

Einnahmen 
 

Total 

Nettoausgaben 
Nettoeinnahmen 
PV-Anlage Pfarreiheim 

   

85'000.00 

 

 

85'000.00 

 

 

 

85'000.00 
 

  

 

 

Der Voranschlag für das Jahr 2025 sieht Bruttoaufwendungen von CHF 1'789'750 vor. Dies 

entspricht einer Abnahme von CHF 76'300 oder -4,1% gegenüber dem laufenden Jahr. 

 

Nachstehend sind einige gewichtige Veränderungen gegenüber dem Voranschlag 2024 ausge-

führt: 
 

Im Bereich Seelsorge nimmt der Nettoaufwand um CHF 96'350 (-9,0%) ab. Diese Abnahme 

erklärt sich mit dem Verzicht auf eine 40%-Seelsorgestelle und der Pfarrvakanz (Annahme: 6 

Monate). Eingerechnet sind der reguläre Lohnstufenanstieg und ein allfälliger Teuerungsaus-

gleich für 2025. Mit der Reduktion der Lohnsumme verringern sich auch die Lohnnebenkosten. 
 

Bei den Gebäudekosten nimmt der Nettoaufwand um CHF 16'280 (-10,7%) ab. Der Kirchge-

meinderat plant für 2025 die Überprüfung und Erneuerung der Lautsprecheranlage in der Pfarr-

kirche (CHF 22'000). Die externe Reinigung der Pfarramtsräume führt zu höheren Kosten. 
 

Der Nettoaufwand für Beiträge nimmt um CHF 21'000 (-11,0%) ab. 

Für 2025 sieht die Kirchgemeinde keinen ausserordentlichen Beitrag an die Kapellenstiftung 

Flüeli-Ranft vor. Der tiefere Beitrag an den Kirchgemeindeverband (-CHF 13'000) richtet sich 

nach den effektiven Steuereinnahmen. 
 

Der Verwaltungsaufwand nimmt netto um CHF 40'500 (+18,3%) zu. Für 2025 ist mit höheren 

Sitzungsgeldern (+CHF 5'000) zu rechnen. Die Aufstockung der Stellenprozente im Pfarreisek-

retariat führt zu höheren Personalkosten (+CHF 13'000). Für 2025 ist die professionelle Nach-

führung des Pfarrei- und Kirchgemeindearchivs vorgesehen (CHF 25'000). 
 

Im Finanzwesen nimmt der Nettoertrag um CHF 171’500 (-10,9%) ab. Der budgetierte Steuer-

ertrag liegt im Vergleich zum Vorjahr wesentlich tiefer (-CHF 150'000). Auf der Ertragsseite ist 
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mit höheren Zinsenerträgen zu rechnen. Die Abschreibungen erfolgen nach HRM2 mit 35% für 

die PV-Anlage und mit 8% für die Erneuerung der Heizung im Kaplaneihaus Flüeli. 
 

Da sich die Erneuerung der Heizung im Kaplaneihaus noch 2024 realisieren lässt, sind für 2025 

keine neuen Investitionen geplant. 
 

Die Rechnungsprüfungskommission der Kirchgemeinde hat im September 2024 den Voran-

schlag 2025 der Kirchgemeinde Sachseln zur Kenntnis genommen. 
 

Antrag 
Der Kirchgemeindeversammlung vom 15. November 2024 wird beantragt zu beschliessen: 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2025 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 137'800 ist zu 

genehmigen. 

2. Der Kirchgemeinderat wird mit dem Vollzug dieses Beschlusses beauftragt. 
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